
 
 

Angesprochene Fachkompetenzen aus dem Lehrplan 21 
aufgeschlüsselt zu Stück und jeweiliger Zielstufe 
 
 
 
Bruno schneit 
 
 
 
D.1.A.1.a/b 

a können die Aufmerksamkeit auf die sprechende Person und deren Beitrag 
richten. 

b können Klänge, Geräusche sowie Reime, Silben und einzelne Laute (z.B.  
Anlaute) heraushören (phonologische Bewusstheit). 

D.6.C.1.a/c 

a können Bilder und Spiele mit ihrer Wirklichkeit verknüpfen und diese als real 
erleben (z.B. Puppentheater). 

c können verschiedene Figuren, die Stimmung von unterschiedlichen Orten, 
unterschiedliche Spannung von Handlungen erleben und verstehen. 

 

 

Schlaf gut 
 
 
 
D.1.A.1.a/c 

a können die Aufmerksamkeit auf die sprechende Person und deren Beitrag 
richten. 

c können den Tonfall einer Stimme in der entsprechenden Situation deuten (z.B. 
Lautstärke, Geschwindigkeit, Stimmlage). 

D.6.C.1.a/b 

a können Bilder und Spiele mit ihrer Wirklichkeit verknüpfen und diese als real 
erleben (z.B. Puppentheater). 

b können sich in erzählte Geschichten hineinversetzen. 



 
 

 
3,2,1 – Tussi wend mer keis 
 
 
NMG.10.1.2.e/f 
 
e lernen, Konflikte in der Gruppe fair zu lösen und können verschiedene 

Strategien anwenden (z.B. Schlichtung, Abstimmung, Konsens). 

f können sich in andere Menschen hinein versetzen und deren Gefühle, 
Bedürfnisse und Rechte respektieren und sich für sie einsetzen (z.B. bei 
Streit, Mobbing). 

NMG.1.2c/d 

c  verwenden im Zusammenhang mit Geschlecht und Rollen eine sachliche und 
wertschätzende Sprache. 

 
d können Geschlechterrollen (z.B. Merkmale, Stereotypen, Verhalten) 

beschreiben und hinterfragen sowie Vorurteile und Klischees in Alltag und 
Medien erkennen. 

 
 
 
Die wahre Geschichte von Regen und Sturm 
 
 
 
NMG.10.1.2.e/f 
 
e lernen, Konflikte in der Gruppe fair zu lösen und können verschiedene 

Strategien anwenden (z.B. Schlichtung, Abstimmung, Konsens). 

f können sich in andere Menschen hinein versetzen und deren Gefühle, 
Bedürfnisse und Rechte respektieren und sich für sie einsetzen (z.B. bei 
Streit, Mobbing). 

NMG.10.2.2.c/d 

c  können Freundschaft auch in Konfliktsituationen und bei gegenläufigen 
Interessen gestalten (z.B. sich versöhnen, verschiedene Interessen 
berücksichtigen). 

d können Qualitäten von Freundschaft und Liebe beschreiben (z.B. Zuneigung, 
Vertrauen, Gleichberechtigung). 



 
 

Rosa 
 
 
NMG.11.3 2c/d/ 
c können beschreiben, wofür sich Menschen engagieren und reflektieren, 

welche Motive und Werte darin zum Ausdruck kommen. Gerechtigkeit, 
Menschlichkeit, Solidarität 

 
d können im eigenen Handeln Werte erkennen und beschreiben, wie sie 

Verantwortung übernehmen können (z.B. Ressourcennutzung, 
zwischenmenschlicher Umgang). 

 
RKE.5.5.3.a 

a können Menschen in verschiedenen Lebenslagen und Lebenswelten 
wahrnehmen sowie über Erfahrungen, Bedürfnisse und Werte nachdenken 
(z.B. berufliche, ökonomische und familiäre Situation; Krankheit, Behinderung, 
Asyl, Migration). 

NMG.9.3.2d 
 
d können sich aus Geschichten, Erzählungen, Bildern ein Bild über eine 

vergangene Kultur machen (z.B. China, Altes Ägypten, Römisches Imperium). 
 
Wolf 
 
 
RKE.5.5.3.c 

c können anhand von Beispielen Familiengeschichten in einen grösseren 
Zusammenhang einordnen und reflektieren, wie dies die Familienmitglieder 
geprägt hat (z.B. ökonomische Entwicklung, sozialer Wandel, Flucht, 
Migration, Erziehung, Rolle des Geschlechts, Generationen, Traditionen). 

RKE.5.6.3 b 

b können mögliche Ursachen und Folgen von Aggression im alltäglichen 
Erleben erläutern und reflektieren.  

RKE.1.1.3 c 
 
c  können Grenzerfahrungen betrachten (z.B. Schritte ins Unbekannte, 

Risikoverhalten, Gefahr, Rettung, Tod), indem sie deren Unumgänglichkeit, 
Fragwürdigkeit und Faszination reflektieren. 



 
 

 

Unter Artgenossen 
 
 
RKE.5.5.3.a 

a können Menschen in verschiedenen Lebenslagen und Lebenswelten 
wahrnehmen sowie über Erfahrungen, Bedürfnisse und Werte nachdenken 
(z.B. berufliche, ökonomische und familiäre Situation; Krankheit, Behinderung, 
Asyl, Migration). 

RKE.1.1.3a/b 

a können in Erzählungen und Berichten prägende Lebenserfahrungen 
entdecken und interpretieren (z.B. Glück, Erfolg, Scheitern, Beziehung, 
Selbstbestimmung, Krankheit, Krieg). 

b können Erfahrungen des Heranwachsens bzw. Erwachsenwerdens 
reflektieren (z.B. in Bezug auf Beziehungen, Abhängigkeit, Autonomie), indem 
sie auf Veränderungen und Entwicklungen achten. 


